
Die Leitsätze der Familienpolitik in der
heutigen Mehrgenerationengesellschaft
bringen die Grundwerte der liechtenstei-
nischen Familienpolitik zum Ausdruck.

■ Zum Wohl der Kinder in der
Gesellschaft

Im Mittelpunkt der Kinder-, Familien- und

Jugendpolitik der Regierung steht das

Wohl der Kinder im Kreis der Familie und

der Gesellschaft. Die Regierung fördert

die Entwicklung der Kinder und Jugend-

lichen zu eigenständigen und gemein-

schaftsfähigen Personen.

■Recht auf Chancengleichheit für alle

Alle Kinder und Jugendliche haben un-

geachtet ihrer sozialen und kulturellen

Herkunft ein Recht auf Chancengleich-

heit. Die Regierung fördert – ergänzend

zur Eigen- und Elternverantwortung – die

Integration von Kindern, Jugendlichen

und Eltern, insbesondere in sprachlicher

und sozialer Hinsicht.

■Wert und Leistungen der Familie

Die Regierung anerkennt den Wert, die

Leistungen und die Leistungspotenziale

der Familien für die Gesellschaft und för-

dert diese in Ergänzung zu Eigenverant-

wortung und privater Initiative.

■Unterstu ̈tzung der Eltern und
Erziehungsberechtigten

Der Erziehung und Bildung kommt bei

der Entwicklung der Kinder eine zentrale

Bedeutung zu. Die Regierung unterstu ̈tzt
die privaten Träger bei der Elternbildung

und -beratung sowie die Zusammenar-

beit zwischen den Familien und Schulen

und den Einrichtungen zur Betreuung

von Kindern und Jugendlichen.

■ Fu ̈r familiengerechte Lebenswelten

Das Umfeld und die Lebenswelten von

Kindern und von Jugendlichen, wie zum

Beispiel Freizeit und Wohnen, sind kin-

der-, jugend- und familiengerecht zu ge-

stalten. Ein wichtiges Ziel der Familien-

politik ist die Berücksichtigung und Un-

terstu ̈tzung der Bedu ̈rfnisse der Kinder
und Jugendlichen, um ihnen ein optima-

les Umfeld fu ̈r ihre Entwicklung zu bie-
ten.

■ Familienpolitik und Familienzeit

Die Familienpolitik hat zum Ziel, die Ab-

stimmung von Familien- und Erwerbstä-

tigkeit zu erleichtern. Dies beinhaltet – in

Kooperation mit der Privatwirtschaft –

unter anderem die Unterstützung einer

familienfreundlichen Unternehmens- und

Personalpolitik.

■ Transparenz und Effektivität der
Leistungen

Die Regierung strebt eine gerechte Ver-

teilung der 5nanziellen Aufwendungen fu ̈r
Kinder, Jugendliche, Familien und ältere

Personen an. Um dies zu erreichen, de5-

niert sie transparente und aufeinander

abgestimmte Ziele des Familienlasten-

und des Familienleistungsausgleichs und

setzt diese konsequent um.

■ Zusammenarbeit in familiennahen
Lebensfeldern

Familienpolitik ist als Kooperation von Po-

litik, Wirtschaft und weiteren Trägern so-

wie von privaten Initiativen zu verstehen.

Die Regierung fördert die Koordination der

staatlichen und privaten Massnahmen in

den verschiedenen familiennahen Berei-

chen zum Wohl aller Generationen.

Das Familienleitbild und der Massnah-

menkatalog «Kind 2011» können vom

Internetportal www.regierung.li herunter-

geladen werden
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